
Ännet em Ziel (Wyss/Bolliger) 
 
Bisch würklech nümme do 
Hesch immer gseit, du weigsch furt 
Möglechscht wit wägg vo do  
An e schöne warme Ort 
Wo me cha läbe  
Und fründlech isch zu nand 
Us däm Näbu  
An e sunnewarme Strand 
 
Hesch dini Sache packt 
Ohni würklech z’ go 
Immer nume gschwärmt vo dine Tröim 
Mir hei dir’s au scho nümme gloubt 
Aber du hesch’s gnau gwüsst  
Und im Stille aues plant 
Au dini Zält abbroche  
Und langsam Abschied gno 
 
Jetzt schwäbsch aus freie Ma  
Über de Wouche und bisch froh 
Dass dä Schritt i Flüger gmacht hesch wo 
Di as Ufer vo de Ziel bringt  
Wo du nie us dine Ouge  
Und nie us dim Härz hesch glo 
 
Du hesch es gschafft 
Di vom letschte Zwiifu befreit 
Und’s eifach riskiert 
Du hesch es gschafft 
Ou wenn no uf d’ Nase gheisch 
Bisch ännet em Ziel 
 
I wünschti du wärsch do 
Nume für n’e Stund oder so 
Hätt no’s paar Frage gha 
So gärn no meh gwüsst 
Was i dir vorgoht 
Und was scho gange isch 
Isch es dis Härz gsi 
Wo vorus gfloge isch? 
 
Dänksch du no mängisch zrugg 
Mit em’ne Lächle im Gsicht 
Stöusch dir vor wie mir gluegt hei 
Üs n’e Ouge nid trout 
Oder si mir nur eifach 
Es Stück vo dire Gschicht 
Wo us dr Erinnerig 
Langsam usebricht 
 
 

Hollywood (Wyss/Bolliger) 
 
Hesch gseit mir läbe üs usenand 
Rede nümm oder anand verbi 
I merki nid emou meh 
Was mit üs passiert 
Hesch s' Gfüeu i sigi nümm dr gliich 
I drifti dir langsam wägg  
Und du mögsch mi no hebe 
Aber wüssisch nid wie lang 
 
I wett i chönnt mi ganz a di vergäh 
Mis Härz wott scho, dr Chopf lot eifach nid 
los 
Hol mi uf e Bode zrugg  
Und lo nid lugg, hey lo nid lugg 
 
Nimm mi nomou e so i d' Arme  
Riiss mi mit nach Hollywood 
Dräih mit mir no tuusig Folge 
Fahr mir genau so under d' Huut 
Wie au die Streife 
Wo mir scho zäme hei dräiht 
Nid nume Hollywood 
Nimm mi nomou i d' Arme  
Zieh mi ine i dä Film  
Lo um üs ume aus vergässe 
Fahr mir no einisch i 
Wie au die Streife 
Wo mir scho zäme hei dräiht  
 
Loufe momentan chli näb de Schueh 
Gibe aus und weiss es isch nid gnue 
S' Wasser stoht bis zum Hals 
Und fliesst eifach nid ab 
I schwümme no mit letschter Chraft 
D' Strömig zieht mi furt vo dir 
Aber i hebe entgäge 
Gib ou du mi nid uf 
 
 
 

Troum (Wyss/Bolliger) 
 
Gschpürsch die Wärmi vo dr Sunne 
D' Farbe lüüchte, gäbe Chraft 
Dusse dufte wieder Blueme 
S' Läbe isch neu erwacht  
 
Gib mir d' Hand und tanz mit mir dür's Fäud 
Mir blibe dusse bis am Himmuszäut 
D' Stärne lüüchte - Du bisch so schön 
Schlof mit mir oder eifach i mim Arm 
Rütsch ganz nöch zu mir, i gibe dir warm 
D' Liebi isch vöu meh aus nur es Gfüeu 
 
So schön als wär’s e Troum 
 
Mit dir isch aues so vöu liechter 
Dr Tag fot a und flügt verbi 
I däm Momänt mit dir ellei 
Isch mir klar, was mir zäme hei 
 
Us dine Ouge tank i Läbe 
Und dis Härz schlot mir dr Puls 
Dini Hutt isch fiin wie Side 
I lo di nieme los 
 
 
 

Spanie eifach (Wyss/Bolliger) 
 
Scho tuusig Meile ufem Tacho  
Halb Europa grad verbii  
Und i verlüüre mi im Jetzt  
 
D’Sunne färbt dr Horizont  
Landschaft flügt dur Ruum und Ziit  
D’Gedanke sägle irgendwo 
 
Ha immer wieder abdräiht am Usgang vo’r 
Stadt 
D’Vernunft het mi zruggha, nid wöue lo go  
S’isch eifacher gsi, sich dr Usred z’ergäh 
Es müessi halt so si - dr Trott het mi wieder 
gha 
 
I ma nümm nocheloufe 
D’Seel verchoufe 
Mi vo Gedanke triibe lo 
I sueche d’Harmonie 
Ir Gfüeusprärie, 
Wott wiedermou vo vor afo 
Und es chunnt mir vor 
Dass d’Wäut um mi 
Nur bläihte Schiin und Plastig isch 
Nur dä Schmärz isch ächt 
Wöu dä tuet weh 
Bi jedem Schritt brutal d’Realität 
 
Niemer weiss meh wo’ni bi  
S’ Natel liit i tuusig Stück 
Zwüsche Avignon und Madrid 
 
Miis Konto git eh nüt meh här,  
D’Chatz verschänkt und s’letschte Gäud  
Längt viellicht grad no für Spanie eifach  
 
 
 



Star (Wyss/Bolliger) 
 
Me gseht sie im Färnseh 
Ghört sie jede Tag im Radio 
Sie strecke ihri Chöpf elei oder zäme  
Useme Heft und lächle di a 
Sie wei di verfüehre 
Wei di berüehre ganz töif in 
Sie läbe e Troum oder tröime es Läbe 
Wo nid vöu mi inepasst aus sie 
 
I wott kei Ruhm, i wott kei Glimmer 
Wott nume ändlech Schimmer ha 
Öb i dir ou i Chram würd passe 
I wott e Mönsch und nid e Star 
 
Was söu i mit Stärne oder em Mond? 
Hey was wott i schöni lääri Wort? 
Bruuche dr Himmu nid uf Ärde 
Wett lieber mit dir glücklech wärde 
 
Muesch di nid verstöue 
Und erscht rächt kei Show abzieh 
I wott di lieber pur mit aune Makel 
Als perfekt und ohni Groove 
Faute si doch sexy 
Und chli Späck macht nid grad satt 
Was wottsch die ganzi Wäut verfüehre 
Es längt wenn mi zum Wahnsinn triibsch 
 
Versprich mir nüt bis eifach do 
Fühl mi Puls wenn i di ha 
Vertroue dir ganz eifach 
Ohni Schwur und ohni Garantie 
 
 
 

Bring di nid usem Chopf (Bolliger) 
 
Dänksch ou mängisch a mi  
Wenn keis Oug zuebringsch im Bett 
Bisch müed vom Job, in es paar Stund 
söttsch uf 
Du dräisch di, aber findsch nid i Schlof 
Dr Mond isch vou, het Ougeringe 
Und schiint blöd dürs offne Fänschter is 
Zimmer 
Vorusse rollt e Güeterzug verbii 
Und i dänke a di  
 
Am Morge chumm i fascht nid use 
Und vom Tag nid sehr vöu mit   
Ha e Film am Loufe, e Ändlosschloufe 
Bi im Bann, aber nid uf em Damm 
I biisse düre, meh schlächt aus rächt 
Uf jede Fall ghörti usem Verchehr 
I wandle blind, ha nid Gott vor Ouge 
Aber dis Lächle im Chopf 
 
Bring di nid usem Chopf 
Wottsch mir nid us mim Chopf 
Ha scho aues probiert, mi i andri verliebt 
Die haubi Wäut scho umsäglet, under 
Brugge logiert 
Gschidi Büecher gläse, ha keis einzigs 
kapiert 
Mini Birre vernäblet, usgfloge bisch nid 
 
Dänksch ou mängisch a mi  
Wenn keis Oug zue bringsch im Bett 
Oder wenn i stille Minute 
Dis Härz villecht öppis seit  
Hesch du ou scho vo mir tröimt 
Oder Fröid gha, wenn mi hesch gseh 
Dänksch ou, wenn elei bisch 
Mängisch a mi 
 
 
 

So mängs isch besser (Wyss/Bolliger) 
 
I dänke mängisch wieder dra 
Wenn i euch gseh oder troffe ha 
Jede Obe es Programm 
Jede Momänt voll Tatedrang 
Mir hei gmeint, üs ghöri d' Wäut 
Üs het nur dr Schlüssu gfäuht 
So mänge Bärg hätt i möge versetze 
Hätt i d’ Macht und d’ Mittu gha 
Hüt si die Gränze offe  
Aber i gseh kei Grund me für ne Flucht 
 
So mängs isch besser 
Als es uf e erscht Blick schiint 
Heb’ nur chli Geduld 
So mängs wird liechter 
Wenn me loslot 
Was me eh nid würklech bruucht 
Wenn d’meinsch, stohsch still 
Loufe villecht nume aui Redli rund: 
Du merksch es nümm  
Was aues goht,  
Wenn me nid säuber grad 
Am brämse isch. 
 
I bi froh, stoh’n i hüt do, 
S’ muess nümm immer öppis goh, 
Ou d’ Momänte ohni Fun 
Sind jetzt ebe läbenswärt. 
Und louft’s wieder mou nid so, 
Wie n’ i’s lieber hätti gha, 
Denn weiss ich jetzt, dass es no 
En andre Wäg muess gäh als nur es 
Sueche. 
Wott nümm im Trüebe fische, 
Bi n’i am Touche, längt mi Schnuuf vöu 
länger he 
 
 
 

Navigation (Wyss/Burkhardt/Bolliger) 
 
Z' erscht isch nume es Chribble gsi 
Am Äquator zwüsche Chopf und Buuch 
Jetzt isch s wie Wasser und Sunne 
Wo jede Planet zum Läbe bruucht 
Hüt liesisch du us mine Ouge 
Öbs i Himmu oder wiiter goht 
Du elei bisch dä Mönsch wo mis Härz 
No vor em Chopf verstoht 
 
Und wenns Nacht wird bisch du d Stärne 
Mini Navigation 
I au vier Himmusrichtige 
Lande mir immer wieder 
Ir Härzregion 
Hüt und hoffentlech für immer 
 
Bisch du dä Bärg, denn bin i dis Tau 
liege dir zu dine Füesse 
Hey, wie mängisch han i wöue 
Ha nie s Gfüeu gha vo müesse 
Flüüge us freie Stück mit dir no mängisch 
Bis zum Horizont 
Bis dört äne wo nur eusi 
Seeleverwandtschaft wohnt 
 
Und wenns Nacht wird bisch du d Stärne... 
...Hüt wie geschter und für immer 
 
Mit zwöi Härze und vier Ouge 
Gseht me und gspürt me doch bim Reise 
meh 
Het s Gfüeu me heig sogar im Blindflug 
Aus i hunderttuusig Farbe gseh 
 
Lig i im Schlof, bisch du mi Troum 
Bisch der Wind i mine Sägu 
Stohn i am Hag, bisch du dr Fluchtwäg 
E Rettigsring, Mis Fangnetz, dr Airbäg 
I weiss genau du bisch ou denn no do 
Wenn rund um mi aus zämegheit 
Aui andre gange si 
Mi elei hei lo stoh 
 
Und wenns Nacht wird bisch du d Stärne... 
...Egal was chunnt, i liebe di für immer 
 
 
 



Trüeb (Wyss/Bolliger) 
 
Die trüebe Täg si jetzt zum Glück verbii 
E Zit ohni Sunne schiint scho verdammt 
lang z' si 
Aber weder Räge no Schnee, nid emou e 
Sturm het's gäh 
Nume träg und verhange und ohni Plan und 
Ziel 
 
Und denn am Horizont e chliine Riss im Zäut  
Und e Sunnestrau 
Wo sich es Loch ufriisst, dürebiisst 
Jede Fätze am Himmu wäggbrönnt 
 
I weiss du bisch gar nid furt 
Cha di nume grad nid gseh 
Hesch di nur versteckt 
Zeig mir e neue Wäg 
Dass i wieder gschpüre cha 
I weiss du bisch da 
Gib mir das Gfüeu i Buuch 
Und dä Summer zrugg is Härz 
E Chopf ohni Schmärz 
Wott wieder Sinn gseh 
E Gloube  
A irgendöppis ha 
 
Ha gmeint i sitzi do für immer fescht 
Ivakuumiert und ohni Sicht nach vore 
Weder es Gfüeu no irgend e 
Hoffnigsschimmer 
Het mi i dere Suppe no erreicht 
 
 
 

Gfange (Bolliger/Luv) 
 
Nid aues wo n' i mache isch würklech gschid 
Aber mängs wo n' i dänke destruktiv 
Destruktiv für das, wo n' i würd mache 
Wenn i nid e so vöu würd grüble 
Chum han i öppis plant, wird's wieder 
verplant 
Öppis neus usgheckt, wieder wäggsteckt 
Vom Zwiefu erfasst, fascht dra verreckt 
Irgendeinisch brich i us... 
 
De frog i mi ame wieder über was oder 
wäge 
Chuum es neus Resultat, stoh n' i wieder im 
Räge 
De chehr i s' wieder um, merke s' louft 
chrumm 
Gibe wieder uf, jetzt isch s' mir nümm so 
drum 
Luege was, wie, wo villecht jo ou no gieng 
Oder öb ächt doch s' erschte i Frog chiem 
I weiss nümm wo n' i stoh, söu i blibe oder 
go 
Irgendeinisch brich i us... 
 
I bi gfange i mine Gedanke 
Aues dräiht sich nur im Kreis 
Weiss nümm wo isch obe, wo unde 
I mim Chopf e verdammte Meis 
Ghöre d' Hirnzäue abdanke 
Mis Bewusstsii macht e Reis 
Bi so ziemlech fausch verbunde 
Fahre hundertzwänzg im Eis 
 
 
 

Silveschter (Wyss/Bolliger) 
 
Scho wieder isch es Johr verbi  
Es isch es guets gsi 
Ömu besser aus vorhär 
Jetzt stöi mir do 
Mit em Schämpis i dr Hand 
Und stosse uf schwarzi Zahle a 
 
S' het zwar mänge über d' Klinge müesse 
springe 
Under em Strich überwiegt s' Positive klar 
Die ganzi Wäut isch chli zämegrütscht 
Global isch es wärmer worde, ewigs Iis tout 
langsam uf  
 
Und mir saage z’friede witer 
A üsem dünne Ast 
Bräche aui guete Vorsätz 
Scho i de erschte Täg 
Schtüüre vougas Richtig Iisbärg 
D' Musig spöut, s' wird glacht 
Lüpfe d' Gläser uf n' e Zuekunft 
Wo so mängem Sorge macht 
 
Hei chli meh becho 
Aus mir hei müesse gäh 
E Rächnig cha me rächne, bis sie stimmt 
Zwe Schritt vöre 
Sicher nie e ganze zrugg 
Pfifegrad, ohni Rücksicht of Verluscht 
 
Ängu kreise im Neglischee dür d' Luft 
Spiele uf Harfe e süessi Melodie 
Ängu kreise wie Geier i dr Luft 
Spiele – die süessi Melodie 
 
Und die Wäut wird sich no dräie 
Wenn sich süsch nüt meh bewegt 
Vor em Ärnte muess me säie 
Ou wenn me lieber nume abzockt 
Schtüüre vougas Richtig Iisbärg 
D' Musig spöut, s' wird glacht 
Lüpfe d' Gläser uf n' e Zuekunft 
Wo so mängem Sorge macht 


